Temperaturrelais und MINIKA®

Strom- und Spannungsrelais

Kurzanleitung TS1000

- Trafoschutzrelais fur Trockentransformatoren mit Zwangskihlung

Ausfihrliche Betriebsanleitung siehe: http://www.ziehl.com/de/produkte/detail/TS1000-27

Messgeréte MINIPAN®
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1 Anzeige- und Bedienelemente
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-L_Emor Reset
TssL-Calibrate

+40 %
I - Error

—— PTC-TRAFO —

FAN Alarm1 Alarm2

LED leuchtet | blinkt blitzt Funktion Anzeige
grin Gerat eingeschaltet
1 Netz grin Testbetrieb 1T, 2T und 3T
griun | Einrichtbetrieb 1T, 2T und 3T
rof Temperatur an 2T > NAT / 3T Sensorfehler
2 Alarm 1 (21) rof NAT am Sensorkreis 2T war Uberschritten
rot 2T Sensorfehler
rof Temperatur an 3T > NAT
4 Alarm 2 (31) rof] NAT am Sensorkreis 3T war Uberschritten
rot 3T Sensorfehler
Fantest gelb Fantest Handbet_rieb
gelb Fantest automatisch
8 FAN-Error (41) rot FAN-Fehler (Unter-/Uberstrom, Temperatur PTC-FAN>NAT)
rof] Gerat nicht kalibriert
9 Calibration rof Kalibriervorgang gestartet
grun Kalibrierung abgeschlossen / gilltige Kalibrierung vorhanden
rot FAN Uberstrom erkannt
grin FAN eingeschaltet
11 FAN-Outputs grin FAN Anlauf (FAN noch aus)
FAN Strom >4 A (wéhrend einer Kalibrierung)
rot FAN Unterstrom erkannt
12 Timer-delay gelb Lufternachlauf
PTC-FAN rof Temperatur > NAT
13 1...3 (4T1/4T2) rot PTC-FAN gespeicherte Auslésung
4...6 (5T1/5T2
PTC-TRAFO
FAN (1T1/1T2) rot Temperatur > NAT
14 Alarm1l (2T1/2T2) rot Temperatur > NAT
rof] 2T Sensorfehler
Alarm?2 (3T1/3T2) rot Temperatur > NAT
rof] 3T Sensorfehler
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Taster Reset/Test (PTC-TRAFO)

Stopp von Lifter im Nachlauf

Reset von PTC-TRAFO FAN

Reset von Alarm1 und Alarm2 Anzeige

Testfunktion aktivieren durch Taste Reset/Test > 2 s driicken

Abbruch der Testfunktion beim Loslassen
- nach 2 s.: LED ,ON* blinkt
- nach 5 s.: LED ,ON* blinkt, Alarm1 an (K2 aus), LED Alarm1 an
- nach 8 s.: LED ,,ON* blinkt, Alarm2 an (K3 an), LED Alarm2 an
- nach 15 s.: Einrichtbetrieb:

e Fur 10 min. eingeschaltet (Abbruch durch Reset)

LED ,ON* blinkt schnell
Alarm1 aus (K2 an), LED Alarm1 aus
Alarm2 aus (K3 aus), LED Alarm2 aus
Erkennung Sensorfehler abgeschaltet

Kein Reset hach PTC Auslésungen erforderlich

6

10

2

Poti Fantest
Automatischer Luftertest, einstellbar: ,Handbetrieb* — ,automatisch alle 1...30 Tage" — ,off*

Poti I-Error
zulassige Abweichung der Lifterstrome auf £5% bis £40%

Taster Error Reset/Calibrate
e Ricksetzen von FAN-Error* (LED FAN-Error an)
o Kalibrierung starten (> 5 s gedrlickt)

Werkseinstellung:

Werksseitig ist das Geréat im unkalibrierten Zustand.

Eine Kalibrierung durch den Kunden ist erforderlich. Um das Gerat auf Werkseinstellung zuriickzusetzen
sind folgende Schritte durchzufthren:

e Versorgungsspannung abschalten

e Taster ,Reset/Test* und ,Error Reset” gedrickt halten

e Versorgungsspannung einschalten

e Nach 3 s Taster loslassen
-> Gerat wurde auf Werkseinstellung zurtickgesetzt (LED ,Calibration” leuchtet rot, Meldung FAN-Error).

Kalibrierung der Lifteriberwachung:

Eine Kalibrierung ist durchzufiihren bei

e erster Inbetriebnahme

e Anderungen an den Luftern (z.B. Reparatur, Austausch)

Taster ,Error Reset/Calibrate 5 s gedrtickt halten, bis LED ,Calibration” rot blinkt
e LUfter werden mit 10 s Abstand paarweise eingeschaltet (1+4, 2+5, 3+6), jeweilige FAN LEDs
leuchten griin, noch nicht zugeschaltete blinken griin
e LEDs nicht angeschlossener FAN-Ausgéange leuchten rot und das FAN-Relais wird abgeschaltet (10 s
Verzdgerung)
e FAN-Ausgange mit Uberstrom (>4 A) blinken rot und das FAN-Relais wird nach 10 s abgeschaltet
e Abbruch der Kalibrierung durch erneutes driicken der ,Error Reset/Calibrate” Taste

Eine gultige Kalibrierung wird durch die LED ,Calibration“ (leuchtet griin) angezeigt

Wahrend oder nach der Kalibrierung ("Fantest" auf Handbetrieb) muss geprift werden, ob alle Lifter
erkannt wurden, angesteuert werden und korrekt funktionieren.

TS1000 11920-0750-03 Seite 2/8 www.ziehl.de



3 Ubersicht der Funktionen
e Universal Steuerspannung AC/DC 24-240 V

Temperaturiberwachung:

o 1 Kaltleiterkreis fur Luftersteuerung (1T1/1T2) = Ansteuerung mit externem Kontakt bei Verwendung
als Luftersteuerung

e je 1 Kaltleiterkreis Vorwarnung (2T1/2T2) und Abschaltung (3T1/3T2) mit Uberwachung auf
Kurzschluss und Unterbrechung
Achtung: Bei Verwendung als Liftersteuerung mussen die Eingédnge mit je einem Widerstand 1kOhm
beschaltet werden

e 1 Relais fur Vorwarnung (K2) in Ruhestromausfuhrung = Funktionstiberwachung

e 1 Relais fur Abschaltung (K3) in Arbeitsstromausfiihrung = kein Einschaltwischer

e Test/Reset- Taste fur Funktionstest

Liftersteuerung und Uberwachung:

Direkter Anschluss von bis zu 6 Luftern

Automatische Verlangerung des Lifterbetriebs bei hoher Belastung
Uberwachung auf Stérung (Uber-/Unterstrom)

Selbstkalibrierung der Stromuberwachung zu den Luftern
Strom-Schwelle fir Liftersteuerung einstellbar (5% ... +40%)
Automatischer Liftertest alle 1-30 Tage, abschaltbar
Stormelderelais fur Lufterstérung
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5 Wichtige Hinweise

WARNUNG!
Gefahrliche elektrische Spannung!
Kann zu elektrischem Schlag und Verbrennungen fuhren.

Vor Beginn der Arbeiten Anlage und Gerat spannungsfrei schalten.

Der einwandfreie und sichere Betrieb eines Gerates setzt voraus, dass es sachgemal transportiert und
gelagert, fachgerecht installiert und in Betrieb genommen sowie bestimmungsgemal’ bedient wird.

An dem Gerét dirfen nur Personen arbeiten, die mit der Installation, Inbetriebnahme und Bedienung
vertraut sind und tber die ihrer Tatigkeit entsprechende Qualifikation verfligen. Sie miissen den Inhalt der
Betriebsanleitung, die auf dem Gerdat angebrachten Hinweise und die einschlagigen
Sicherheitsvorschriften fir die Errichtung und den Betrieb elektrischer Anlagen beachten.

Die Gerate sind gemafd DIN / EN gebaut und geprift und verlassen das Werk in sicherheitstechnisch
einwandfreiem Zustand. Um diesen Zustand zu erhalten, missen Sie die in der Betriebsanleitung mit
"Achtung" Uberschriebenen Sicherheitsvorschriften beachten. Das Nichtbefolgen der
Sicherheitsvorschriften kann Tod, Korperverletzung oder Sachschaden am Gerat selbst und an anderen
Geraten und Einrichtungen zur Folge haben.

Sollte die in der Betriebsanleitung enthaltene Information in irgendeinem Fall nicht ausreichen, wenden
Sie sich bitte direkt an uns oder an die fir Sie zustandige Vertretung.

Anstelle der in dieser Betriebsanleitung genannten und in Europa giltigen Industrienormen und
Bestimmungen, missen Sie bei der Verwendung des Gerates aul3erhalb deren Geltungsbereiches die im
Anwenderland gultigen einschlagigen Vorschriften beachten.

Beachten Sie die maximal zuldssige Temperatur bei Einbau im Schaltschrank. Es ist fiir gentigend
Abstand zu anderen Geraten oder Warmequellen zu sorgen. Wird die Kiihlung erschwert z.B. durch
enge Nachbarschaft von Geraten mit erhéhter Oberflachentemperatur oder Behinderung des
Kuhlluftstromes so verringert sich die zulassige Umgebungstemperatur.

6 Montage
Das Gerat kann befestigt werden:

e Verteilereinbau auf 35 mm Tragschiene nach EN 60715
e Mit Schrauben M4 zur Wandmontage (zusétzliche Riegel nicht im Lieferumfang).
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7 Detaillierte Beschreibung

TS1000

3 Kaltleiterkreise (PTC-TRAFO), je 1...6 Kaltleiter in Reihe anschliebar (max.
Summenkaltwiderstand 1500 Q) fir die Funktionen Lufter (FAN), Vorwarnung (Alarm1) und
Abschaltung (Alarm2)

Funktion Lifter (FAN): Bei Uberschreiten der Nennansprechtemperatur (NAT) der Kaltleiter (PTC) an
1T1/1T2 schalten FAN-Relais mit 10s Abstand nacheinander paarweise ein (FAN 1+4, FAN 2+5 und
FAN 3+6). Rote LED an 1T1/1T2 leuchtet.

Funktion Alarm 1 (Vorwarnung und Funktionstiberwachung): 1 potenzialfreier Kontakt (Wechsler).
Relais K2 fallt ab, wenn Kaltleiter an 2T1/2T2 NAT Uberschreiten. (Ruhestromausfiihrung, kurzes
Wischsignal beim Einschalten der Steuerspannung). Rote LED an 2T1/2T2 leuchtet, wenn NAT
Uberschritten wurde und blinkt bei Sensorfehler.

Funktion Alarm 2 (Abschaltung): 1 potenzialfreier Kontakt (Wechsler). Relais K3 zieht an, wenn
Kaltleiter an 3T1/3T2 NAT Uberschreiten. Rote LED an 3T1/3T2 leuchtet, wenn NAT lberschritten
wurde und blinkt bei Sensorfehler.

Sensorbruch- und Kurzschlussiberwachung der PTC fir Alarm1 (2T1/2T2) und Alarm2 (3T1/3T2), mit
Meldung an Alarml (zum Testen des Gerates fur 10 Minuten abschaltbar, dazu Taste Reset/Test fur
15 s driicken)

Speicherung einer Auslésung von Alarml und Alarm2 (Alarm LEDs blinken, Relais schalten zuriick)
Lufternachlauf 20 min., automatische Verlangerung bei haufigem Liftereinsatz

Test- / Reset-Taste fur Test der Relaisausgange, Abbruch des Lifternachlaufs und Reset der LED-
Meldungen

Alarm-Zustands-Anzeige tber LED

Temperaturiberwachung der Luftermotoren (PTC-FAN) mit 2 Kaltleiterkreisen, je 1...9 Kaltleiter in
Reihe anschliebar (max. Summenkaltwiderstand 1500 Q).

Selbstiberwachungsroutine beim Einschalten (Einschalttest LED fiir 2 s)

Taste Error Reset / Calibrate fir Reset von FAN-Error Meldungen und Kalibrierung der
Stromiberwachung der Luftermotoren.

Drehknopf Fantest fir zyklisch wiederkehrenden Liiftertest, einstellbar "Handbetrieb / 1...30 Tage /
aus"

I-Error Drehknopf fur Einstellung der zulassigen + Abweichung vom kalibrierten Nennstrom
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8 Technische Daten

Steuerspannung Us:
Toleranz

Lifternennstrom:

Relais-Ausgang ALARM + ERROR:

Kontaktmaterial
Schaltspannung
Schaltstrom
Schaltleistung

Reduzierungsfaktor bei cos ¢ 0,7
UL electrical ratings:

Nennbetriebsstrom le:
AC15

DC13

Empfohlene Vorsicherung
Kontaktlebensdauer mech.
Kontaktlebensdauer elekir.

Relais — Ausgang FAN:
Nennbetriebsstrom le (AC 15)
Einschaltstrom (bei 10 % ED)
Empfohlene Vorsicherung
Kontaktlebensdauer mech.
Kontaktlebensdauer elektr.

ratings:

Prufbedingungen:

Bemessungsstol3spannungsfestigkeit

Verschmutzungsgrad
Bemessungsisolationsspannung
Einschaltdauer

Zul. Umgebungstemperatur

EMV — Storfestigkeit
EMV — Stéraussendung
Ruttelsicherheit EN 60068-2-6

Eingange 1T, 2T, 3T, 4T und 5T:
Abschaltwert
Ruckschaltwert
Summenwid. der Fiihlerschleife
Fihlerstrom

TS1000 11920-0750-03

AC/DC 24 — 240V 0/45-120 Hz < 2 W <4 VA
DC 20,4 -297 V, AC 20 - 264 V

0,07A...40A

jelxU

AgNi90/10

max. AC 415V

max. 5 A

max. 1250 VA (ohmsche Last)
max.48 W bei DC 24 V

0,5

3A Resistive, 240 VAC

D300 1A 240 VAC

le=1A Ue=400V
le=2A Ue=250V
le=2A Ue=24V
le=02A Ue=125V
le=0,1A Ue=250V

T 3,15A (gL)

1 x 107 Schaltspiele

1 x 10° Schaltspiele bei AC250V /5 A

2 x 10° Schaltspiele bei AC 250 V/ 3 A

6 x 10° Schaltspiele bei AC 250 V/ 1 A

6 x 1 SchlieBer (make contact)

4 AAC 250V

30Amax.4s/60Amax.1ls
Leitungsschutzschalter 13 A Charakteristik C
30 x 10° Schaltspiele

1 x 10° Schaltspiele bei AC 400V /3 A

2 x 10° Schaltspiele bei AC 400 V/ 6 A cos ¢ 0,5 UL electrical
Pilot Duty A 300

1 hp 240 VAC  1/2 hp 120 VAC

EN 50178 / EN 60 947
4000 V

3

U 250V

100 %

-20°C ... +b5°C

EN 60068-2-2 trockene Warme
EN 61000-6-2

EN 61000-6-3
2...25Hz+1,6 mm
25...150Hz5¢g

Kaltleiter nach DIN 44081 / 44082

3,3 kQ...4,0 kQ, typ. 3,65 kQ

1,5 kQ...1,65 kQ, typ. 1,6 kQ
<25VbeiR<2500Q,<5VbeiR=4000Q
max. 2 mA
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Gehéuse:
Einbautiefe
Breite
Abmessungen (B xH x T)
Leitungsanschluss eindrahtig
Feindrahtig mit Aderendhiilse
Schutzart Gehause
Schutzart Klemmen
Befestigung

Gewicht

Technische Anderungen vorbehalten

Bauform V8

Mafe in mm

Bauform V8, Verteilereinbau
55 mm

8 TE

140 x 90 x 58 mm

je 1 x4 mm?

je 1 x2,5mm?

IP 30

IP 20

Schnappbefestigung auf Normschiene
35 mm nach EN 60715 oder
Schraubbefestigung 3 X M4

ca.400g
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Oberteil / cover

Unterteil / base

Riegel / bar for snap mounting
Plombenlasche / latch for sealing
Frontplatteneinsatz / front panel

NoO ok~ WN PR

to wall with screws, @ 4,2 mm.

TS1000 11920-0750-03

Kennzeichen fir unten / position downward
Riegel bei Wandbefestigung mit Schrauben. Riegelbohrung @ 4,2 mm / for fixing

Seite 8/8 www.ziehl.de



	1 Anzeige- und Bedienelemente
	2 Werkseinstellung:
	3 Übersicht der Funktionen
	4 Anschlussplan PTC Sensoren
	4.1 Anschlussplan Pt 100 Sensoren

	5 Wichtige Hinweise
	6 Montage
	7 Detaillierte Beschreibung
	8  Technische Daten
	9 Bauform V8

